
Schrıften, ST übersetz und kommentiert De COoNCcCOYdantıa catholıca, De auctorıtlate
praesıdendı, De DAacE {40EL, dıe (‚rıbratıio Alchoran, dıe kirchenpolıtisch relevanten
Brı]ıefe (Nr und 55 SOWI1E das Schreiben Rodrigo Sanchez) und Predigten (SEYMO
DA (nach Koch NT 15) DE, (76) SOWI1E TIS und E nach Och) des NvKEK W o

Ausgaben der Heıdelberger ademıe vorliegen, werden dıe dort eingeführten Ka
tionsnummMern zıtıert, U1 eın zweisprachiıges Studium der EVa 74i ermöglıchen.
kuür dıe bisher NI edierten Predigten hält ıch der Hrsg Transkrıptionen, dıe
17 Cusanus-Institut tür ihn erstellt wurden. Eınführung und egıster machen die
vorgestellten Werke leicht zugänglıch.
In Übersetzung und kommentar beweiılst (z313A mıtunter beachtliche Detailkennt-
nısse und großes Einfühlungsvermögen 1n das cusanısche enken
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NIKORAUSU KUZANUSU (Nıcolaus Cusanus), KaRuretaru Kamı (Deus absconditus),
1NSs Japanısche üubersetzt VOI11 Satosh1ı ıde uınd Takashı Sakamoto. "Lokıo (Sobun-
sha) 19”72, 195 D Ven SO0

] ieses attraktıv aufgemachte Buch bıetet dem Leser die erste Japanısche Über-
setzung der TTHOLIE: De Ae0 abscondıto (=D D/ De quaerendo deum DOBD) und
De fılıatıone de1 PDD DiIie Übertragung der wel ersten (kleineren) Schrıiften des
(‚ usanus TAMTMAT VOIl TOT Satoshı1 1ıde VO der Universıität Muroran (Hokkaı1do),
der gemeinsam mı1ıt rot. wasakı auch d1ie erste Japanısche Übersetzung VO De
docta ıe NnOvanltıa (vgl MEFCG S 19066, 170—172) besorgt hat Das drıtte Werk
übersetzte rof. er Takashı Aakamoto VO der Sophıa-Universıität (Iokıo), des-
C  > Doktorarbeıt (Dite Würde des Menschen he1 1ROLAUS UO Kwues, K6öln 1967 der
Unıyversitäit Köln unter Leıtung VOIL OT aul Wiılpert kurz VO  S dessen frühzeıt1igem
Ode (vgl ABCG 6, 15) abgeschlossen wurde. Als dıe Ü’bersetzer sıch auft einer
Versammlung der Cusanus-Gesellschafit 1ın Bernkastel-Kues ALı X März 1967 ken-
nenlernten, begannen S1e nıcht CT dıe Begründung der Cusanus-Gesellschafit 1ın

apan, sondern uch he Veröffentlichung der gesamten Werke des ( usanus 1

Japanıschen f planen. Vor allem dank lihrer Bemühungen entstand 1mM Jahre 10771
che Cusanus-Gesellschafit T Japan Mıt dem Erscheinen des vorliegenden ersten

Bandes, dessen Herausgabe und Finanzıerung diıe Internatıionale Cusanus-Gesell-
ochafit mıt dem S1itz 1n Bernkastel-Kues) unterstutzte (vgl MEFCG S, 1970, S)
hat das große Projekt der Veröffentlichung aller Werke des UuSanus 1m Japanıschen
einen glücklichen Anfang erlebt
Die Übersetzer en natürlich ICOLAI IF, (USX eva OMNLOA Opuscula ed
aul Wiılpert, Hambureg (Felıx Meiner) 1959, als ext zugrunde gelegt Aadurc.
daß S1E dıe laufende Abschnittsnummerlerung der Heıdelberger Ausgabe übernom-

aben, en S1E den Vergleich zwıschen dem lateinıschen und japanıschen
Eext beträchtlich vereıiıntacht. Um Forschung und Vergleiche erleichtern, haben
G1E sıch auch dıe Mühe gemacht, e entsprechenden Seitenzahlen der arıser
Ausgabe vVvon 151524 (Nachdruck: Frankfurt/Maın 1962) anzugeben. Erläuternde
Interpolatıonen sSınd 1ın ()ıdes Übersetzung zahlreicher als 1n der akamotos Wiıe
schon be1 der Übersetzung VO De OCLia 2EeNOvVAaNlıAa, fügt 1ıde auch hıer, häufiger als
akamo6t6: dıe entsprechenden lateinıschen Begriffe bzw Formulierungen zZu den
Jjapanıschen egrıffen bzw. Formulherungen 1m ext und 1n den Anmerkungen
74()



hIinzu. Vergleiche zwıschen dem lateinıschen Orıginal und der japanıschen ersion
zeıgen: Während die Übersetzung ()ıdes fast immer wortgetreu lst, hat akamoto
sıch anscheinend VOTSCHOILNILNCI, durch einen freleren Stil den Sinn des ursprung-
lıchen Textes 1n leicht lesbarem Japanısch vermıiıtteln. IDa dieser and den
gebildeten Leser 1n apan gerichtet 1St, der eın klares Verständnıiıs der cusanıschen
Begriffe und een gewıiınnen wIull, scheıint dem Rezensenten die buchstäbliche
Wiıedergabe des Lextes die bessere LÖösung der schwierıgen Übersetzungsfrage ZU

se1N.
Die Anmerkungen S 1738 dr DD STFE DB 154—-187 DFD)
beweısen dıe (Gelehrsamkeıt der Übersetzer, WEeEe111 dıese auch VO den Fußnoten
der Heıdelberger Ausgabe abhängıg SINd. Es ist en, daß VOT allem die
ausführlichen Anmerkungen, w1e die über docta LENOVANkLA (S 26—30),

X  i O, iüber negatıo opposıtorum dıisıuncblive copulatıve (S 34-—306), Z
über spirıbus (S 85—88 und 52, über ımaQ0 de1 165-—168), dem Japanıschen
Leser, der mıt den philosophischen und theologischen edanken des UuSanus noch
kaum vertraut ISst, das Verständnıiıs erleichtern Das uch schließt mı1ıt einem kurzen,
den Hauptthemen der dreı Werke und dem Datierungsproblem geltenden ommMen-
tar SOW1e einem aChwor
DIie Professoren ıde und akamoto werden durch diese gute Jjapanısche ersion der
dreı kleineren Schriften des uSsSanus der weıteren Verbreıtung se1lner edanken
1 Japanıschen Publıkum beıtragen.

Morımacht W atanabe, N ew) VoyrR

Nicolo ( USANO aglı INLZ1 del MONdO MOdernNno. 443 del Congresso internazıonale ın
OCCaAsıone del centenarıo morte dı Niıicol6 Cusano: Bressanone 616 settem-
bre 1964 (Pubblicazıon1 Facoltä dı Magiıstero del’ Unıversıta d1 Padova AL1U)
iırenze (G Sanson1 KEdıtore 1970 > 547 ATı O0.O'!  %

Der aut dıe Kueser ]ubiläulfiéfeier VOI11 S.—12.August 1964 (S MEFCG A, 1964) U1

500 Todestag des NvkK 1ın der Cusanus-Akademıiıe Brixen folgende ‚„‚Internatıio-
nale Cusanus-Kongreß’” wartete unter dem „NvK Al Anfang elner
Welt’”” nach der Eröffnung mıt Grußworten VO N1IC. weniger als ehn Kepräsen-
tanten AUuS Polıtik, Kırche und Wissenschaft, neben denen dıe spätere Hestpredigt
VO Bıschot SPÜLBECK 1nNne besondere Hervorhebung verdient) mı1t dem
spruchsvollen FProgramm VOIL zweiundviıierz1g wissenschaftlichen Reiferaten (ın wel
Sektionen) aut Die sämtlıchen erstgenannten Ansprachen und dreißıig VO: den
tatsächlich gehaltenen KReiferaten SOWI1E dre1ı weıtere eıträge (von Baron,
P.O.Kriısteller, E.A.Wyller) lıegen se1t Anfang 1971 1m Druck MACHT: Mancher Kon-
greßteilnehmer wıird vielleicht VOT allem den Vortrag VO ILPERT. ‚, Nıkolaus UO:'

Kues UN der Nominalısmus’’ (vgl MEHFCG O, 19067, 16 Anm 18) vermı1ssen, der 1n
der Dıiıskussıion den lebhaftesten Wiıderspruch fand, VOT allem aber bedauern, daß
VO der durchgehend ertragreichen Dıiskussıion hıer TE e1in Sanz kleiner Rest
(S 307) überliefert ist Daß 11U12 aber, allen Schwierigkeıiten ‚Uu111 TOtZ. überhaupt
noch der vorliegenden Veröffentlichung (ın Italıenısch, Deutsch, Französisch,
nglısch, Spanisch Lateın) gekommen 1St, ist das SallzZ besondere Verdienst des
ZU Zeıt bedeutendsten iıtalıenıschen Cusanusforschers Gi6V Santınello (Padua)
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